
Konzept zur Beruflichen Orientierung im Schulkreis Kirchenfeld-Schosshalde 
Version 1.0 

Ziele und Umsetzungsvorgaben:                            22. Mai 2018 
 Dieses Konzept zur Beruflichen Orientierung dient als Planungs- und Umsetzungshilfe für die Lehrpersonen im Zyklus 3 des Schulkreises Kirchenfeld-Schosshalde. 
 Im Unterricht der Beruflichen Orientierung werden die SuS befähigt, eine Anschlusslösung nach der obligatorischen Schulzeit gemäss ihrem Kompetenzprofil zu finden. 
 Für den Unterricht im Fachbereich BO sind im ganzen Zyklus 3 mindestens 39 Lektionen in den Fachbereichen Deutsch, NMG und in der Klassenlektion (ERG) einzusetzen. 
 Im 8. Schuljahr ist die 5. Deutschlektion zur Erstellung des persönlichen BO-Portfolios einzuplanen und wird durch die Klassenlehrperson mit der Stammklasse unterrichtet (D-BO).  

 

 7. Schuljahr 8. Schuljahr 9. Schuljahr 

 1. Semester 2. Semester 1. Semester 2. Semester 1. Semester 2. Semester 

Kompetenzen  BO 1.1 a/b 
Die SuS können ihr Per-
sönlichkeitsprofil beschrei-
ben und nutzen. 

Evtl. BO 1.1 c BO 1.1 c   

  BO 2.1 a/b/c 
Die SuS können sich mit 
Hilfe von Informations- 
und Beratungsquellen ei-
nen Überblick über das 
schweizerische Bildungs-
system verschaffen. 

BO 3.1 a/b/c/d 
Die SuS können Prioritä-
ten setzen, sich entschei-
den und zugleich gegen-
über Alternativen offen 
bleiben. 

  

  BO 2.2 a/b/c 
Die SuS können einen 
persönlichen Bezug zur 
Arbeitswelt herstellen und 
Schlüsse für ihre Bildungs- 
und Berufswahl ziehen. 

BO 3.2 a/b/c 
Die SuS können mögliche 
Herausforderungen im Bil-
dungs- und Berufswahl-
prozess erkennen, Frust-
ration benennen, eigene 
Ressourcen miteinbezie-
hen und Lösungsmöglich-
keiten entwickeln. 

  

  BO 4.2 a/b 
Die SuS können ihre ge-
planten Schritte im Hin-
blick auf ihre Ausbildungs-
ziele umsetzen und den 
Übergang vorbereiten. 

  Evtl. BO 4.2 c 

  BO 4.3 a/b/c/d 
Die SuS können ihren Be-
rufswahlprozess nachvoll-
ziehbar dokumentieren 
und daraus ihre Bewer-
bungsunterlagen zusam-
menstellen. 

   

    BO 4.1 a/b/c 
Die SuS können im Rah-
men des Bildungs- und 
Berufswahlentscheids 
Ziele setzen, den konkre-
ten Bewerbungsprozess 
planen und nach Bedarf 
neue Ziele setzen sowie 
Alternativen planen. 

 



 7. Schuljahr 8. Schuljahr 9. Schuljahr 

1. Semester 2. Semester 1. Semester 2. Semester 1. Semester 2. Semester 

Schule  Teilnahme Nationaler 
Zukunftstag 

 Besuch Swiss Skills 

 Durchführung 
Standortgespräch 

 Durchführung Be-
triebsbesichtigung 
(oblig. ein Anlass bis 
Ende 8. SJ) 

 Durchführung 
Standortgespräch 

 Durchführung Be-
triebsbesichtigung 
(oblig. ein Anlass bis 
Ende 8. SJ) 

 Persönliches BO-
Portfolio erstellen 

 Besuch BAM  
 Besuch BIZ 
 Besuch Swiss Skills 

 Durchführung Be-
triebsbesichtigung 
(oblig. ein Anlass bis 
Ende 8. SJ) 

 Persönliches BO-
Portfolio erstellen 

 Rent-a-Stift 
 

 Durchführung 
Standortgespräch 

 Projekt «Yblick» 
 Besuch BAM 
 Rent-a-Stift 
 Besuch Swiss Skills 
 Anlass zu Bewer-

bungsgesprächen 
durch Firma 

 Projekt «Yblick» 

Schülerinnen 
und Schüler 

   Berufserkundung: 
mind. 1 Tag während 
Unterrichtszeit im 8. 
SJ 

 Besuche Informati-
onsveranstaltungen 
zu Berufen und wei-
terführenden Schulen 

 Individuelle Besuche 
im BIZ 

 Berufserkundung: 
mind. 1 Tag während 
Unterrichtszeit im 8. 
SJ  

 Lehrstellen suchen 
und Bewerbungen 
schreiben 

 

 Lehrstellen suchen 
und Bewerbungen 
schreiben 

 Lehrstellen suchen 
und Bewerbungen 
schreiben 

Angebote für 
Eltern 

 Elternabend für 
Fremdsprachige der 
Stadt Bern 

 Elternabend der 
Schulen zum IVE 

 Elternabend im BIZ: 
Einführungsveran-
staltung 

 Informationsanlässe 
der Mittelschulen 

 Elternabend über 
weiterführende Schu-
len 

 Standortspezifische 
Informationsanlässe 

  

Angebote BIZ  Elternabend für 
Fremdsprachige 
durch BIZ 

 Begleitung & Integra-
tion und Case-Ma-
nagement Berufsbil-
dung 

 Einführungsveran-
staltung durch BIZ für 
Eltern und SuS 

 Begleitung & Integra-
tion und Case-Ma-
nagement Berufsbil-
dung 

 Kurzberatungen im 
Schulhaus durch BIZ 

 Beratungsgespräche 
im BIZ 

 Begleitung & Integra-
tion und Case-Ma-
nagement Berufsbil-
dung 

 Kurzberatungen im 
Schulhaus durch BIZ 

 Beratungsgespräche 
im BIZ 

 Begleitung & Integra-
tion und Case-Ma-
nagement Berufsbil-
dung 

 Kurzberatungen im 
Schulhaus durch BIZ 

 Beratungsgespräche 
im BIZ 

 Begleitung & Integra-
tion und Case-Ma-
nagement Berufsbil-
dung 

 Kurzberatungen im 
Schulhaus durch BIZ 

 Beratungsgespräche 
im BIZ 

 Begleitung & Integra-
tion und Case-Ma-
nagement Berufsbil-
dung 

Termine    Anmeldung GYM1: 1. 
Dezember 

  Anmeldungen GYM1 
/ FMS / BM1 / WMS / 
IMS: 1. Dezember 

 Anmeldung Brücken-
angebote: DIN 13-18 
 Nachmeldungen 

DIN 23 

Kursiv: freiwillige Angebote und Empfehlungen der Schule; Standortspezifische Angebote 
 

Grundlagen:  Lehrplan 21 
 Berufswahltagebuch, Egloff, Schulverlag 
 Arbeitswelten, Perspektive 21, Schulverlag 
 Schnupper-Set, Schulverlag 
 Berufswahlagenda 
 Berufswahlkatalog 

Links:  www.berufsberatung.ch 
 www.gibb.ch (Rent-a-Stift) 
 www.kgv.ch (Kompetenzprofile & Tests für 90 Lehrberufe) 
 www.anforderungsprofile.ch  
 www.be.ch/biz 
 www.erz.be.ch/Berufsbildung 
 www.lehrstellennetz.ch 
 www.stellwerk-check.ch 
 www.jobskills.ch 
 www.spotmyjob.ch 
 www.like2be.ch 
 www.schweiz.rockyourlife.org  

Apps:  BIZ App 
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